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Bad Lauterberg. Die Sitzung
des DGB Bad Lauterberg findet
heute um 19.30 Uhr in der Gast-
stätte Checkpoint Aue statt.
Gleich zu Beginn des Jahres be-
schäftigen sich die Gewerkschaf-
ter mit dem Thema „Welche Ver-
änderungen kommen auf Arbeit-
nehmer und Ruheständler im Jahr
2017 zu?“. DGB-Kreis- und Orts-
verbandsvorsitzender Klaus Ri-
chard Behling wird unter anderem
Erläuterungen zu Veränderungen
bei der Pflegeversicherung, beim
Kindergeld sowie steuerlichen
Veränderungen geben.

Bad Lauterberg. Am morgigen
Dienstag, 10. Januar, bietet der
Förderkreis Königshütte eine
Führung durch das Industrie-
denkmal Königshütte an. Die
Führung über das Hüttengelände
und das Eisenhüttenmuseum wird
geleitet von Herrn Böttcher.
Treffpunkt ist um 15 Uhr am Hüt-
tenbrunnen. Statt eines Eintritts-
geldes bittet der Förderverein um
eine Spende.

Bad Lauterberg. Am kommen-
den Mittwoch, 11. Januar, findet
im Café Amadeus im Kurhaus die
Jahreshauptversammlung des
Hausfrauenbundes Bad Lauter-
berg statt. Ab 14 Uhr ist gibt es
Kaffee und Kuchen. Die Ver-
sammlung beginnt um 15.30 Uhr.

Barbis. Am Freitag, 20. Januar,
lädt der Harzklub-Zweigverein
Barbis alle Mitglieder um 19 Uhr
zur Jahreshauptversammlung in
die Gaststätte Dreymanns Mühle
ein. Im Anschluss an die Ver-
sammlung findet ein gemütliches
Beisammensein statt.

KURZ NOTIERT 

Montag, 9. Januar 2017

Öffnungszeiten
08.00-16.00

Bürgerbüro
08.30-12.00/14.00-16.00

Rathaus
09.00-12.00/14.00-17.00 

Touristinformation im HdG
09.00-16.00 

Deutsches Diabetesmuseum,

Kirchberg 21

09.00-17.00 Haus des Gastes
10.00-12.00/14.30-17.00 

Mineralbrunnenausschank
15.00-17.00

Bücherei Barbis, Gebäude der ehe-

maligen Grundschule

15.00-17.00 

Kulturtreff, für Gäste offen, Stadt-

haus in der Ahnstraße 20

Burgruine Scharzfels, Gaststätte
Schlossberghütte geschlossen

Freizeit und Sport
09.30-22.00 Vitamar
10.00-22.30 Kirchberg-Therme
09.30 Morgengymnastik,

Gymnastikhalle HdG

10.15 Yoga, Gymnastikhalle HdG

14.00 Themenwanderung zur Gru-
be „Kupferrose“, Rast: Waldcafé

Kupferhütte, ca. 9 km, HdG

18.00-21.30 Damensauna mit
Entspannungsmusik, Obst und
kleinen Überraschungen, Vitamar

Alle Angaben ohne Gewähr

TERMINE 

Von Rolf Steinke

Barbis. Trotz sehr kalten und win-
terlichen Verhältnissen konnte der
Vorsitzende Rainer Friedrich eine
große Anzahl aktiver und fördern-
der Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung Männergesangver-
ein Barbis von 1859 in der
Gaststätte Olympia begrüßen.
Friedrich teilte den Anwesenden
mit, dass sich Chorleiter Richard
Koscielny aus familiären Gründen
entschuldigt hatte.

Friedrich berichtete, dass ne-
ben zahlreichen Ständchen das
Chorkonzert am 19. Juni in der
St.-Petri-Kirche im vergangenen
Jahr besonders viele Gäste in die
Barbiser Kirche lockte. Zusam-
men mit dem Schulchor der
Grundschule am Hausberg und
dem Mundharmonika Orchester
wurde Werbung für den Chorge-
sang gemacht, erinnerte der Vor-
sitzende. Den Auftritt während
der Feierlichkeiten zum 70-jähri-
gen Bestehen der Ortsgruppe des
Sozialverbandes Bad Lauterberg
am 4. September im Kurhaus hob
Friedrich in seinem Jahresbericht
ebenfalls als besonders gelungen
hervor.

Übungsabende sind weiterhin gut
besucht

Mit dem Chorleiter Richard Kos-
cielny, der seit dem 18. September
2015 die Übungsabende leitet,
zeigte sich Friedrich sehr zufrie-
den. Sorge bereite ihm indes das
hohe Durchschnittsalter von 70
Jahren und die stagnierende Zahl
der aktiven Sänger. Friedrich bat
die verbleibenden aktiven Sänger,
möglichst an allen Übungsaben-
den teilzunehmen.

Als Ansporn überreichte
Schriftführer Rüdiger Ziegenbein
für die regelmäßige Teilnahme an
den zweiwöchentlich stattfinden-
den Übungsabenden an den Vor-
sitzenden Rainer Friedrich, der an

allen 19 Abenden teilgenommen
hatte, sowie an Klaus Bauman und
Manfred Kindereit für 17-malige
Teilnahme, an Eckhardt Jacob,
Raymond Berger und Horst Lut-
hin für insgesamt 18 besuchte
Abende , ein kleines Präsent.

Wahlen zum Vorstand brachten
keine Überraschung

Einstimmig wurden von der Ver-
sammlung der stellvertretende
Vorsitzende Horst Luthin und der
bisherige Schriftführer Rüdiger
Ziegenbein für weitere zwei Jahre
gewählt. Raymond Berger wurde
als neuer Notenwart gewählt, der
sich ebenso als neuer Kassenprü-
fer zur Verfügung stellte.

Mahnende Worte richtete Rai-
ner Friedrich an die Versamm-
lungsteilnehmer und teilte mit,
dass er noch ein weiteres Jahr den
Verein führen möchte. Er würde

sich freuen, wenn sich dann ein
würdiger Nachfolger finden wür-
de. „Nach vielen, vielen Jahren
meiner Vorstandsarbeit sollte sich
doch wenigstens ein Mitglied be-
reiterklären, diesen Traditions-
verein im nächsten Jahr weiter zu
führen“, lautete sein Appell an die
Versammlungsmitglieder.

Zusammenschluss mit dem MGV
Herzberg kam nicht zustande

Enttäuschend, so Friedrich, liefen
die Fusionsgespräche mit dem
Gesangverein aus dem benach-
barten Herzberg. Er berichtete
von den Zusammenkünften mit
den Vorstandsmitgliedern des
Männergesangverein Herzberg,
die letztendlich aufgrund unter-
schiedlicher Auffassungen nicht
zum Erfolg geführt hatten.

Rainer Friedrich gab bereits
jetzt einen Ausblick auf das lau-

fende Jahr und informierte darü-
ber, dass außer einigen Ständchen
eine Busfahrt am 8. April in das
Besucherbergwerk Sondershau-
sen geplant sei, in dem das Luft-
waffenmusikcorps Erfurt ein Kon-
zert gibt. Ebenfalls nach
Sondershausen ist eine zweite
Fahrt geplant. Bei den dortigen
Schlossfestspielen soll die Oper
„Zar und Zimmermann“ besucht
werden.

Friedrich dankte in seinen Ab-
schlussworten für das zahlreiche
Erscheinen der Mitglieder, aber
auch dem verhinderten Chorleiter
Richard Koscienly für sein Enga-
gement im Rahmen der Chorlei-
tung.

Vorschläge über den früheren
Beginn der Übungsstunden von 20
Uhr auf 19 Uhr in den Wintermo-
naten wurden einstimmig be-
schlossen. Ebenfalls sprachen sich
die Mitglieder einstimmig dafür
aus, das gemeinsame Schlachte-
fest, das bereits im vergangenen
Vereinsjahr für viel Geselligkeit
gesorgt hatte, künftig – vorrangig
aber in diesem Jahr – wieder zu
organisieren.

Rainer Friedrich und Rüdiger Ziegenbein
sind über 25 Jahre im Vorstand tätig
Vorsitzender des Männergesangverein Barbis von 1859 appelliert an die Mitglieder, bis zum kommenden Jahr

einen Nachfolger für die Vereinsspitze zu finden. Fusionsgespräche mit Herzberg blieben ohne Erfolg.

Die aktiven Sänger des Männergesangvereins Barbis von 1859 beim Chorkonzert. Foto: Männergesangverein Barbis
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Der Vorstand des Männer-

gesangvereins Barbis von

1859 besteht aus:

Vorsitzender:
Rainer Friedrich

Stellvertretender Vorsit-
zender: Horst Luthin

Schriftführer:
Rüdiger Ziegenbein

Kassenwart: 
Manfred Kindereit

Notenwart:
Raymond Berger

VORSTAND

„Nach vielen Jahren
meiner Vorstandarbeit,
sollte sich doch
wenigstens ein Mitglied
bereiterklären, diesen
Traditionsverein im
nächsten Jahr
weiterzuführen.“
Rainer Friedrich, Vorsitzender, zur Wahl

eines Nachfolgers im nächsten Jahr

Bad Lauterberg. Zum 18. Mal star-
tet am Freitag, 27. Januar, in Bad
Lauterberg der Winternachtslauf
– und zum zweiten Mal der „Win-
ternachts-Trailrun in the dark“.
Der Winternachts-Trailrun, der
über eine Strecke von zehn Kilo-
meter geht, startet um 17.45 Uhr.

Er kann ausschließlich im Zwei-
erteam und mit Stirnlampe gelau-
fen werden. Auf der Strecke sind
zwei Checkpoints – am Hausberg
und Bismarckturm – eingeplant.
Hierfür gibt es keine vorgegebene
Streckenführung, da er als Orien-
tierungstrail vorgesehen ist. Die
Strecke ist unbeleuchtet.

Kirchparkplatz ist Start und Ziel

Um 18 Uhr fällt dann der Start-
schuss für den zehn Kilometer
langen Sparkassen-Lauf, um 18.01
Uhr der für den 2,5 Kilometer lan-
gen Schnupperlauf.

Um 19 Uhr starten die Teilneh-
mer für den fünf Kilometer langen

Sparkassen-Lauf. Für die Team-
Cup-Wertung muss eine Strecke
von fünf oder zehn Kilometern von
fünf Teilnehmern, sowie bei dem
Trailrun von zwei Teilnehmern
mit gleichem Teamnamen gelau-
fen werden. Start und Ziel ist der
Kirchparkplatz.

Zudem wird der „Winternachts-Trailrun in the dark“ ausgerichtet.

Winternachtslauf startet am
27. Januar in die 18. Runde

Beim Winternachtslauf. Foto: Mark Härtl

Anmeldungen bis zum 29. Januar

um 22 Uhr im Internet unter

www.eventundwerbepartner.de.

Nachmeldungen sind bis eine Stun-

de vor dem jeweiligen Start möglich,

es entsteht eine zusätzliche Gebühr

in Höhe von drei Euro.
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Barbis. Die Gaststätte Schloss-
berghütte an der Burgruine
Scharzfels bleibt vom kommenden
5. Januar bis einschließlich 1. Fe-
bruar wegen Betriebsferien ge-
schlossen.

Schlossberghütte
bleibt geschlossen

Bad Lauterberg. Die Knollenbaude
bleibt bis 19. Januar geschlossen.
Die für Samstag, 14. Januar, aus-
geschriebene Wanderung wird
über die Westersteine zu Müller’s
Hofcafé nach Bartolfelde gehen.

Knollenbaude
bleibt geschlossen

Bad Lauterberg. Gabi Fuchs bietet
im Januar wieder die Bastelkurse
für 3D-Bilder und Reliefpostkar-
ten an. Seit mehr als 15 Jahren gibt
sie mittwochs um 14.30 Uhr den
Bastelkurs zu den kleinen dreidi-
mensionalen Kunstwerken im
Haus des Gastes.

Sie ist von der Wirkung ihrer
Arbeit überzeugt: „Es trainiert
die Motorik, beruhigt ungemein,
wenn man die 3D-Bilder bastelt,
schaltet man total ab“, erklärt die
Bad Sachsaerin.

In einigen Kliniken werden sol-
che Kurse sogar zu ergotherapeu-
tischen Zwecken angeboten, so
Fuchs. Sie selbst arbeite seit mehr
als 20 Jahren mit der detailreichen
Kunst, hat sie während ihrer Zeit
in Hessen auf einer Messe kennen
und lieben gelernt. „Seitdem ist es
ein Hobby, günstig und hilfreich.“

Sie begrüßt zu ihren Kursen so-
wohl Ortsansässige als auch Kur-
gäste, die die Aktion immer gut
annehmen. „Einige sind sogar
Stammgäste“, so Fuchs. mel

Gabi Fuchs bastelt mittwochs um 14.30 Uhr mit

Interessierten 3D-Bilder und Reliefpostkarten.

Bastelkurs wird auch im Januar
im Haus des Gastes angeboten
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